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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz Eomtvit im Poſt⸗Kokale. 
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2 Montag, den 


Angemeldete Fremde. 1 
Angekommen den 12. Auguſt 1848. 95 
Herr Gutsbeſitzer Knuth nebſt Familie aus Pr.⸗Stargardt, Herr Kaufmann 
Grunau aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Beamter A. Zimmermann nebſt 
Gemahlin aus Ungarn, die Herren Kaufleute E. Paulig aus Schneeberg, A. Nor 
ſenbach aus Königsberg, T. Güntzel aus Neudamm, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Vermeflungs Reviſor Nobe und Gattin aus Tuchel, log. im Hotel du 
Nord. Die Herren Marine: Kapitaind Porrow aus Stralſund, Hammer aus 
Wismar, Herr Kaufmann Schalles aus Königsberg, log. im Deutſchen Hauſe. 
Die Herren Kaufleute Genß aus Lauenburg, Moltkau aus Marienwerder und 
Blad aus Mainz, Herr Gutsbeſitzer v. Salewsky aus Mohlkau, Herr Landſch.⸗ 
Deputirter Oſterrodt aus Stenſitz, die Fräulein E. Danziger gus Pr. Stargardt, 
Walther u. Rogge aus Elbing, log. in Schmelzers Hotel. Frau v. ocz slot 
aus Buchow, Madame Scheffler aus Soldau, log, im Hotel d' Oliva. Herr Kauf⸗ 
mann Friſch nebſt Familie aus Königsberg, log. im Hotel de Thorn. Herr Kauf⸗ 
mann Arndt aus Conitz, log, im Hotel de Saxe. Herr Kaufmann Ephraim aus 
Dirſchau, log. im Hotel de St. Petersburg. f f 
— — 
Bekannt mach unn geen. 
75 Die verehelichte Kaufmann Warkentin, Magdalena Antoinette geb. Zimmer⸗ 
mann, hat bei Eintritt ihrer Großjährigkeit erklärt, in ihrer Ehe mit dem Kauf⸗ 
mann J. Warkentin hieſelbſt die Gütergemeinſchaft definitiv ausſchließen zu wollen. 
Marienburg, den 31. Juli 1848. 5 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. i 

2. Der Poſtexpedient und Kaufmann Chriſtian Gottlob Schmerwitz und die 
Loulſe Vertha Kloth hieſelbſt haben vor der von ihnen einzugehenden ehelichen 
Verbindung die Gemeinſchaft der Güter, ſowie die des Erwerbes mit der Map 


gabe ausgeſchloſſen, d 8 das Eingeb tate der Braut die Rechte des vorbehalte⸗ 
nen Verm haben Ki x ; 


8 fo ‘ 
Neuſtadt, den 15. Juli 1843. 
i Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Die Ehefrau des hieſigen Schriftfetzers Herrmann Czerwinski, Julianne 


Maria, geb. Ramberger, hat nach erreichter Großjährigkeit die eheliche Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes gerichtlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Fall 1848. 1 g 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der Einlieger Mathias Hallmann in Tupadel und die Wittwe des Ei— 
genkäthners Mathias Böhmke, Marianna geborne Budzk daſelbſt, haben für die 
mit einander einzugehende Ehe die Semeihfpaft der Guter und des Erwerbes durch 
gerichtlichen Verkrag vom 15. d. M. ausgeſchloſſen. ö 
Putzig, den 24. 1 5 85 aer 
igl, Land⸗ und Stadtgerichts Commiſſion 
A Der Land⸗ und Sladerſchtes . — 


Johannisthal, den 13. Auguſt. 1848. Margull nebſt Frau. 

AI — r 98 ne 

80 Rr inge uganda nat , n, n g. 1 Ii nom 

2 Heute Mittags 24 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Oſterroht n einer 

Tochter entbunden. re: Schmiedicke von Szmidecki, 

8 Colberg, den 8. et 1848. Ingenieur: Yauptmann, 

a Sa Ann zeig e n. 3 Hd nnn 

% In einer ziemlich umfangreichen Wirkhſchaft wird ein praktiſcher Wirth 

Aplen der Sea über ſeine Brauchbarkeit nachzuweiſen — Stande iſt fe. 

gleich verlangt, und erfahrt das Nähere beim Herrn Gaſtwirth Wehr im Hotel 

e Thorn in Danzig ine u d ub 5 125] 0 

10. 11005 Lampen werden bei mir in allen Farben lackirt, bronzirt u. vergold. auch 
N 


uo Stück für 2 u. 2 Sgr. gereinigt Rudahl, Klempner, Altſt. Graben 396. 
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11. Auf dem Wege von der Beutlergaſſe bis hinter dem Dorfe Ohra iſt ein 
ſchwarzer Sammetbeutel, mit Perlen geft., verl. Wiederbringer erh. Beutlergaſſe 
616. eine angemeſſ. Belohnung. Der Beutel enthielt e. ſeid. u. e. lein Taſchent. 
12. Zum Verkauf mehrerer alten Bau-Utenfilien, eines kompletten Spar⸗ 
heerdes und alten Bauholzes, ſteht auf den 16. Auguſt a. o Vormittags 9 Uhr, 
Termin auf dem Aſchhofe an, wozu Kaufluſtige einladet. N 
Danzig, den 10. Auguſt 1848. der Stadtbaurath Zernecke. 


. Die Preussische Natiopal Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin, 
mit einem Grund -Capital von 


Drei Millionen Thalern, 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Holz und Waaren aller Art zu den billig- 
sten, jede Nachschuss - Verbindlichkeit ausschliessenden Prämien und f. 
die Policen sogleich hier aus Die Haupt-Agentur, 
h A. J. Wendt, 3 
Heil. Geistgasse 978., gegenüb. der Man N 
14. Dutch billige Einkäufe von diesjährigem, ſehr ſchöͤnem frif em Roggen 
bin ich in Stand geſetzt, jeder Concurrenz zu begegnen und einem hochverehrten 
Publikum ein ſchönes RR, rein roggenes Brod 4 15 Wen Prei⸗ 
en zu liefern, wovon ſich zu überzeugen ein hochverehrtes Publikum ittet 
. 3. 8 edit, Widennelter Cantgrube 165 . 
15. Heute, Montag den 14. Auguſt, Konzert in 


Neufahrwaſſer bei Ewald. 


14. n Schahnasjan's Garten.. 
Montag d. 14. gr. Konzert v. Ir. Laade. Anf. 41 Uhr. Entree A Perſon 
24 ſgr. Dienſtag d. 15. gr. Konzert bei Spliedt im Jäſchkenthal. u 


17, Heute Monsag Konzert im Prinz v. Preußen. 
18. Kaffeehaus in Schidlitz. 


findet heute Montag großes Konzert ſtatt, wozu ergebenſt einladet G. Thiele. 
19. Wer einen Jagdmitpächter ſucht, findet ſolchen Tobiasg. 1862., 1 Tr. h., 
auch find daſelbſt verſchiedene Offizier⸗Equipirungs-Gegenſtände billig zu verkauf. 
20. Penſionaire find. unter billigen Bedingungen freundl. Aufnahme kaſtadie 438. 
21. 1000 rtl. werden hinter 2500, oder 1500 h. 2000 rtl. u. n. mehrere 
Tauſend Thaler werden auf ein neues Grundſtück, Rechtſtadt belegen, geſucht. 
Adreſſen werden im Intellig.-Comtoir unter V. F. erbeten. 6 
2. Tobiasgaſſe 1543. können ſich 6 tüchtige Schuhmachergeſellen melden. 


. Freuen 
23, Ein Sohn o. Eltern d. Luſt h. d. Malerei z. erl. k. ſ. m. Vorſt. Gr. 173 
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Engelmannſche Bier halle. 


a Abend gr. Konzert v. d. 55 Br: Anf. 8 Uhr. Entree 23 far. 
SSA ge S S S8 
25. 


eſtauraklon des Hotel du Nord. 


8 — au Abend ne nd ausgef. v. ea Entree 23 288 75 
SO D Si 
. . Pia Neben 8 BEREIERISTEIE 
anziger, Meubelfabrikant aus Poſen ; 
3 empfiehlt fein vollſtändig aſſortittes Lager neuer mahagon Mobilien, Trü⸗ 35 
& meaur, Spiegel und Poigeiwaaren E Einem verehrten Publikum zu gencigter e 
E Becückſichtiguüng und Ankauf — Stand; Holzgaſſe No 30. — Gute 3 
& Wagre, ſehr erniedrigte Preiſe und, bei genügender Sicherheit, die mög⸗ d 
2 8 lichſten Zahlungsfriſten werden ie ichert. * 
ll 6 a. a NMRA 
Boll, Cravakten⸗ Fabrikant aus Berlin, 
ep e die geueſteg RN Cravatten, Schlipfe , Shawls, ſchwarze und te 
ſeidene Halstücher, feine Chemiſetts u. Halskragen, ſeidene Weſtenſtoffe zu * rtl. 
in echtem Sammet 1 rtl. 10 ſgr., eine Partie Glacee Damen handſchuhe 72% far. 


und 405 andere Artikel zu ſehr billigen Preifen. 
tand iſt in 10 langen Buden, vom hohen Thore rechts die erfte, 


ce Wee ee 
8. ine Ladeneinrichtung, als: Repoſitorium, Ladentiſch, Schaufenſter 

2 iſt ſöfort, wegen Aufgabe des Geſchäfts, Wollwebergaſſe 1993, zuſam⸗ 
men und auch theilweiſe billig zu verkaufen. 

Das Nähere darüber während des Dominiks unter 2 en 


ö E 2 
eee ER 
ohann Maria Farina aus Cöln a 


an {eiten Fabrikpreiſen ſein Lager des achten extrait 
Eau de Cologne double pro / Dizd, 1 rtl. 
14 Ken Artl., 1 Did. 4 til. 
6 3 Ste „Dude links vom Hohen Thore aus. 
Segeeeegeeee ee 
dee Batgerſchugen Aber fi ienfiag, den 15. nagut d. J 
al 1 55 Uhr Nachmittags, auf dem bek annten Sammelplatze am Olivaer 
Thore zum Exereiren einzufinden. 0 f 
ae den 12. . 1648. Der Stab des gen ee 
5005 “ss 
e Liederkranz versammelt sich heute 7 Le Abends, een 


— 1571 — 


325 Ein kleiner ſchwarz u. weißfleckiger Wachtelh. h. ſ. d. 11. Auguſt Nachm. 
verlauf. wer ihn Fiſchmarkt 1585. wiederbr. erh eine Bel. Vor d. Ank w. gew. 
33. Eine alte Spitzhuͤndin, auf den Namen Malwine hörend, hat ſich ver⸗ 
laufen. Wiederbringer erhält 4. Damm 1543. e. Belohn. Vor d. Ank. w. gewarnt 
34. Es wird ein in allen häuslichen Verrichtungen erfahrenes Jungmädchen 
oder Stubenmäddien für eine ruhige Familie zum 2. Oktober d. J. zu miethen 
geſucht. Meldungen werden angenommen Montag, den 14. Auguſt, zwiſchen 12 
und 3 Uhr Mittags, im Hauſe Langenmarkt No. 442., eine Treppe hoch. 


TT YA MEERE: M 
35. Hundeg. 311. iſt e.Unterg., Sonnenf , v.2gr.Stub.m.Alfov ‚Küch.Holzft.für Ort. 
36. Hl. Geiſtg 958. iſt 1 Wohnung von 2 Stuben m.allen Zubehör zu verm. 
37. Eine freundl. Wohn., Sonnenf., befteh. aus 2 zuſammenh. Stub., nebſt 
Kammer, Küche, Keller ꝛc. ift Hintergaſſe 217. billig zu vermiethen. 
38: Kaſſubſchenmarkt No. 959. find 2 oder 3 Stuben nebft eigener Thür z. v. 
39. Schmiedegaſſe 97. ſind ein Saal mit Kabinet, 2 Hinterzimmer, Boden⸗ 
kammer, Küche, Keller und Holzgelaß gleich oder zu Michael zu vermiethen. 
40. Sandg. 432. iſt e. Unterw. m. eig. Th a 2 St, Kuͤch,, Kell. u. k. Ort. z. Oct. z. v. 
41. Breitgaſſe 1195. find 4 bie 6 Zimmer zu verm., zu Michaeli auch gleich. 
42. Dienergaſſe 192 iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
43. Glockenthor No. 1951. iſt eine meublirte Vorderſtube billig zu vermieth. 
44. Heil. Geiſtg. 968. iſt e apt. neu dec. Wohng. v. 4 3., Domeſt⸗St., Küch., 
Kell., Bod. u. ſonſt. Beq. z. v. u. Mich. r. Ziehz. a. ſof. z. b N. Langenm. 496. 
45. Das Haus Tagnet No. 18., beft. a. 4 Stuben n. Laden neu decor. iſt zu 
vermiethen und ſofort oder zu Michaeli zu beziehen. Näheres Langenmarkt 496. 
46. Ein Stall und Remiſe Heil. Geiſtgaſſe, ſowie eine Stube nebſt Küche 
parterre Johann. sgaſſe No. 1378. zu vermiethen. 
2 Das Haus Vorſtädt. Graben 45. iſt zu vermiethen. Das Näh daſelbſt. 
48. Laggaſſe 363. iſt ein Oberſaal mit Nebenſtube, Küche ꝛc. zu vermiethen. 
49. E. gut u. bill. Logis für junge Leute m. auch ohne Bekoͤſt. Dreherg. 1352. 
50. Langgart 105. iſt e. Stube u. Kab. m. Vequeml. u. Eint. i. d. Gart. 3. r. 33.3. v. 
51. Fiſchmarkt 1585. find 2 Stuben vis & vis Küche, Kammer an ruh. Bew. z. v. 
52. Häkergaſſe iſt eine bequeme untere Gelegenh., paſſ. z. Geſchäft., beſt. a. 
2 Stub., gr. Hausflur, eig. Küche u. Kell. z. Mich. z. verm. Näh. Röperg. 454. 2 T. h. 
53. Heil. Geiſtg. 973. iſt für ein Paar einzelne Herren 1 Stube mit Meub. z. v. 
54. Hl. Geiſtg. 962. iſt d. Saal⸗Et. v. 3 St., Seit.⸗G., Küche, Kell. B. v. Oct. z. v. 
55. WE Langgaſſe 520. iſt eine Wohnung von 4 bis 6 neu decorirten Zim, 
mern ic. zu ſehr billigem Preiſe zu vermiethen. Ep f 


56. Ein Laden⸗Lokal nebſt Wohnungen von mehreren Zimmein, 
Küche, Hof und Keller iſt Ziegen- und Heil. Geiſtgaſſen-Ecke Ro. 766. ſogleich 
oder Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 226. 

57. Breitgaſſe 1228. iſt eine Oberwohnung mit verſchl. Thüre, 2 Tr. hoch,. 
beſt. in 2 geg. einander geleg. Stuben, Küche, Hausfl. u. Bod. z. verm. u. z. Mich. z. b. 


* 


58. Aten Damm No. 1538, iſt eine Wohnung, beſiehend aus 4 6 zuſammen · 
hängenden Zimmern, Küche, Keller. Dachſtube, Dachkammer und nöthigem ‚Zube: 
hör, mit eignem Eingang, vom J. Oktober d. J. zu vermiethen. 0 a 
—— Renate di Nene n 

5% Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen 


Dienſtag, den 15. Auguſt 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die ae 


em am Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction gegen baare Zah ung ver⸗ 
aufen: : | 

n Asse jene holländische Heeringe, zer 

N 100/16 


100 32) vorjahrige dito. 


welche dieſer Tage mit dem Schiff de jonge Tjalleng Capt H. Mellema von Am · 
ſterdam eingebracht ſind. ee 


nn en 


Rottenburg, Gortz. tar 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ne Mobilia oder bewegliche Sachen. 
7n)n)nͤã ĩðͤb 
z co. Um zu verkaufen bis auf das tete Chu * 
25 SOLL der letzte Reſt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden außergewoͤhn⸗ 3 
22 lich bill. aber feſten Preiſen losgeſchlagen werd., als: volle a br. rein leinene ganz 
>, gute Stubenhandtücherzeuge zu durchſchnittlich die Elle 24 ſgr., ſehr ſchoͤne 
12 u. J breite Hausleinen das Stuck zu 35 Verl. Ellen für 3 bis 43 rtl., 
ſchleſiſche Leinwand 60 Berliner Ellen für 8 rtl., Erdmannsdorfer Creas⸗ 
= Leinen 52 Vert, Ellen von 8 bis 12 rtl, Lederleinen 60 Verl. Ellen 9 bis 
2 
x 


* 


1 


24 Til, Diſchgedeck mit 6 und 12 Servietten von 13 rtl. bis 22 rtl., bunte 
Bettdecken von 1 rtl 5 ſgr. an bis 2 rtl., weiße Theedecken und bunte Kak⸗ 
fee⸗Servietten ſehr billig. M. Behrens aus Berlin, 


5 Langenmarkt NE 93., neben der Raths⸗Apotheke 28 


N 
A LEN — TR We 2 2 2 222 2 
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bv. NEE 


- Es empfiehlt fein Lager v. feinem Eau de Cologne double (köl⸗ 
e niſchem Waſſer) v. Johann Maria Farina u. C. Antonie Zanoli 
in Köln, in Flacons und in Kiſten bill und amd. f. Parfiim., mehre Sorten f. 
Seiſen, auch Cocus⸗Nuß⸗ u franz Abfallſeife, in i „eu. A il ausgewogen, 
ferner: f. Pomade in Krucken u. Stangen-Form, f. Haaröle u. ächt. aarfärbun⸗ 
gen in m. Sorten zu ermäßigten Preiſen. C. Müller, Schnüffelm. 
2. Elegant gearbeitete mahagoni Sophas, Sepha⸗Tiſche u. Schreibekommo⸗ 
den ſt. z. Verkauf St. Catharinen⸗Kirchenſteg 5 22., e. Tt. h. b. 2 
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ai u Sein wohlaſſortixtes Lager f. Rathenower Conſervationsbrillen und 
8 en Augengläfer, Brillen von 5 ſgr. bis, die feinſten, zu 2 rtl. p. St., 
Lorgnets v. 5 ſgr. bis 4 rtl. p. St., f. Operngläſer v. 5 ſgr. bis 
* 7 rtl. p. St., Loupen, Leſegläſer u. Fernröhre, gute u. ſehr billige 
Alkoholometer, Barometer, m. S. Thermometer, Saccharometer, Lauge, Biere, 
Branntweinprober u. Cylinder. Ferner f. Reißzeuge, Zirkel, Zieh, Zeichnenfedern 
u, m. dgl. Sachen. Getreidewaggen, Schröpf⸗ und Aderlaß⸗Schnepfer, Zollſtöcke 
(auch f. Zimmerleute und Maurer) empfiehlt. NB. Auch werden einzelne Brillen“ 
gläfer eingeſchliffen; Barometer und andere Sachen vorſtehender Art reparirt ſo⸗ 
fort und ent N \ C. Müller, Schnüffelmarkt. 
64. Deu ſche National⸗Kokarden, wie ſie der Reichs verweſer 
trägt, erhielt jo eben aus Frankfurth aM. und empfiehlt dieſe, wie eine neue Sen⸗ 
dung Zwirn, u. Glacee⸗Handſch. in allen Sort. J. b. Nieſſen, Langg. vis avis dPoſt. 
65. 2 Violinen, 1 Klarinett, 1 Flöte ſind zu verkaufen Schloßgaſſe 765. 
6% Werderſch. Leckhonig 4 Sgr., trockne Pflaumen 1 Sgr. 9 Pf., Schmalz 
7 Sgr., Butter 52 u. 6 Sgr pr. , Buchweitzengrütze 71 Sgr. 9 Sgr. u 11 Sgr. 
p. Metze; auch ſ. von d. guten Cigarren d. Hundert zu 8 Sgr. z h. Ziegeng. 77. 
67. Johannisg. 1322. ft. birf. Komoden, 1 Eckglasſpind, geſtr. Klapptiſche b. 3. verk. 


5 « en, +19 17 JIRIRUPEI eee 
cs. Gelegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 
Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun ſo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, ſind die letzten Veſtände don i T uch un 
Buckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her⸗ 
untergeſetzt, und ſollen von heute ab zu jedem nur irgend möglichen Preiſe were 
gegeben werden; „ipottbillig ſollen verkauft werden ſchwarz⸗ſeid. Herren-Halstüce 
cher, Atlas, 1. amelott, Sammet⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchledener 


Att, Sommerhoſen⸗ und Schlafrockzeuge. Die Tuch Niederlage aus Verlin 


Längenmarkt I 451. ene dare hach, e IE mo I80 
CCC enen? een K 
ze Die Schlrmfabrik von F. W. Doͤlchner, m 3 
Schnüffelmarkt No. 635. und unter den langen Buden, der | 
Thüre dom Zeughauſe kommend links gegenüber, empfiehlt ihr reiches La- 3% 
5 2 u . * 
ger son Regen- Sonnenſchirmen, wie au Gummi- 
ſchuhen in alen Größen zu ſehr billigen feſten Prelſen 
ERERESE SE RERERERERSSEERERSRTEREREKEISREKEREREREREREIERELELER EEE 
Alle Sorten Thee in bekannter guter Qualität, ſowie Cigarren⸗Abfall a 
gr. pro Pfd. empfiehlt die Thee und Cigaxren⸗Handlung von 
* N Samuel S. Hirſch, Jopengaſſe No. 594. 


tun 


Sa 
755 
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71. Ein noch guter weißer Ofen ut zu verk. 17 Hoſennähergaſſe 680. 
72. Friſche Preßhefe iſt zu haben Jungfergaſſe 71 . 


7% Warschauer Stearin-Lichte aus der Fabrik der Herren A. 


Epstein & Levy, à 10 Sgr. pro % bei Partien bedeutend billiger 
empfiehlt A. Schepke, Jopengasse 546. 


74. Gebl. u. ungebl. Hemden⸗Neſſel emden⸗Leinewand 


in jed. Breite, Bettdrillich u. Bezugzenge ſo wie feine u. ord. Kattune u. Ging⸗ 
ham empfiehlt um ſchnell zu räumen zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Nothwendiger Verkauf. 
Das den Schmidtmeiſter Carl Schnegotzkiſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ 
ſtück Nonnenhof No. 7. abgeſchätzt auf 463 rtl. 6 ſgr. 8 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
N am 17. November 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 8 
8 Königl. Land⸗ u. Stadtgericht zu Danzig. 


75. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


76. Nothwendiger Verkauf. n 
Land⸗ und Stadtgericht Marienburg. ! 2 
2 Das hier in der Ziegelgaſſe No. 604. des Hype thekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtuck des Webermeiſter Peter Bartſch und feiner Ehefrau Regine geb. Abrahams, 
abgeſchätzt auf 235 rtl. 2 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingun, 
gen im III. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll am x 
17. November 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 


—— 


n Berichtig.: Int.-Bl. 186., Annonce 32., 3. 5 v. u. l. fl, 1 ſgr. — “fer. 
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Redaction; Königl. Intelligenz⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei 


